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Die Kinderreden geben W1e kaum eın anderes Werk 1NDU1IC. in Zinzendoris
vielfältige padagogische Arbeit S1e erireuen ich eswegen auch eines rela-
t1LV en Bekanntheitsgrades. Um verwunderlicher ist C da die nNnder-
reden eute LUr iın einem Faksimile-Druck (bei Olms, Ergbd SA  F< eriü-
SunNns stehen, das e1) einem en Preis und ın einer unkritischen Aus-
gabe Das besondere Problem dieser Edition besteht aber darın, S1e auf
der Auflage von 1761 beruht, also TSL nach Zinzendoris Tod erschienen
1S% unı WwW1e erste Vermutungen auifgrun« der e  derungen, Jättungen
und Interpretationsversuche wahrscheinlich machen nicht authentisch i1sSt
Um erireulicher 1St c sich die Zinzendorfi-Arbeitsgruppe der 1ST0-
rischen ommMi1iss1ıon ZUT Erforschung des Pietismus, die 1m Auftrag der
EK1 arbeitet, sich der Auigabe ANSCNOMMEN hat, ine kritische Ausgabe
der Auflage erstellen

1C  R die Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe ent-
schlossen hat, dem Fachbereich eologie unı Religionspädagogik 1n Düssel-
dor{f ein orschungsvorhaben gewähren, konnte die Arbeit Vor gut einem
halben Jahr 1n Angri{f geCHNOMMEN werden. An diesem Projekt isSt erfreulich,

wel enten und ein Proifessor wirklich INnNMeEeN arbeiten konnen.,.
Den enten WIird dadurch die Möglichkeit gegeben, ihr kirchengeschicht-
liches Wissen vertieien und anzuwenden, ihre Forschungsarbeit ın das
tudium integrieren und auf diese Weise Zı o auch Prüfungen vorzuberei-
ten er Dozent wiederum kann die Erfahrung machen, hier stärker als SONSL
mMi1t und VOoO  a den enten lernen. el Partner haben die Aussicht autf
1ıne Beiriedigung Urc eine VerÖOÖffentlichung. 1C. zuletzt sel vermerkt,
da enten auf diesem Wege ın die Lage versetiz werden, ihre iınanzen
eLiwas aufzubessern und ihr Interesse Zinzendor{i auf einem Gebiet, das
sS1e unmittelbar ange nicht Au  a entdecken, sondern auch weiter VeLr-
mitteln

Was die Arbeit selbst betri{fft, i1st zuerst einmal eispie der ede
ein Querschnitt und dann Beispiel der Themen der en eın Längsschnitt
erstellt worden, die Edition 1sSt bisher ungefähr eın Zehntel der en iın
den en Auflagen tex'  itisch verglichen worden. Die naAachsten  Y L Schritte
sollen darin estehen, die begonnene Arbeit fortzusetzen, das Jüngerhaus-
1ariıum und andere einschlägige er ın die Analyse einzubeziehen, einen
historisch-kritischen Apparat und eın Register erstellen und ine Einlei-
tLung verfassen.
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